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Am 26. Mai alle Stimmen: AfD.

AfD Ilmkreis-Gotha
IBAN: DE73 8405 1010 1010 0740 47
BIC: HELADEF1ILK
Verwendungszweck:
„Wahlkampf Stadtrat Ohrdruf“

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende:

V.i.S.d.P:  AfD Kreisverband Ilmkreis - Gotha
Fabrikstraße  5 - 99880 Waltershausen

die Legislaturperiode 2019 bis 2024 geht zu Ende, 
Neuwahlen stehen an. Wir als AfD Fraktion ziehen 
Bilanz und schauen nach vorne.

Dazu einige Gedanken des AfD Fraktionsvorsitzen-
den Hans-Ulrich Knoll:

«Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart 
verstehen und die Zukunft gestalten.»

Ich habe in meiner Geburtsstadt mit ihrer über 
1.300-jährigen wechselvollen Geschichte 32 Jahre 
Tür an Tür mit den Offiziersfamilien der sowjeti-
schen Besatzer gelebt. Ich habe den Zusammen-
bruch des sozialistischen Unrechtssystems, die 
sogenannte Wendezeit und den demokratischen 
Neustart in den 1990er Jahren erlebt und aktiv mit-
gestaltet. Vieles hat sich in den letzten Jahrzehnten 
zum Positiven entwickelt, einiges aber auch zum Ne-
gativen.

Seit Juni 2019 arbeiten wir als AfD für Ohrdruf im 
Stadtrat und den Ausschüssen ergebnisorientiert 
mit. Viele Ratsbeschlüsse haben wir mitgetragen, ei-
nige nicht.

Ohrdruf muss seine kommunalen Pflichtaufgaben 
erfüllen, Handlungsspielraum gibt es dabei kaum. 
Anders sieht es bei der Zukunftsgestaltung von Ohr-
druf und seinen Ortsteilen aus.
Leider sind auch bei uns die Auswirkungen der ka-
tastrophalen Politik der Bundesregierung angekom-
men. Die Steuereinnahmen aus unserem Gewerbe-
gebiet sind drastisch zurückgegangen. Dadurch sind 
die finanziellen Spielräume für geplante Zukunfts-
projekte deutlich kleiner geworden.
Für uns stehen in der kommenden Legislaturperio-
de neben allen funktional wichtigen Vorhaben die 
erfolgreiche Umgestaltung des Schwimmbades in 
Wölfis und die Wiedereröffnung des Technischen 
Denkmals Tobiashammer an übergeordneter Stelle.

Liebe Einwohner von Ohrdruf, Crawinkel, Gräfenhain und Wölfis,

ZEIT FÜR
BÜRGERNÄHE!

UNSER PROGRAMM 
FÜR DIE STADT OHRDRUF 

UND GEMEINDEN

echte

Warum sollten Sie uns wählen?

Wir arbeiten konstruktiv an der Zukunftsgestaltung 
von Ohrdruf und seinen Ortsteilen mit.
Es gibt sehr viel Erreichtes, worauf wir zu Recht stolz 
sein können. Aber es gibt auch Zustände, die nicht 
unseren Vorstellungen entsprechen. Dazu gehören 
Problemschwerpunkte wie Kriminalität, Drogende-
likte, Probleme mit Ordnung und Sicherheit.
 
Anliegen unserer Mitbürger bringen wir, sofern die-
se gerechtfertigt sind, vor den Stadtrat zur Kenntnis-
nahme und Entscheidung.

Unsere Fraktion war gegen die Steuererhöhung 2023 
und hatte diesbezüglich einen Änderungsantrag ein-
gebracht, welcher leider nicht die Mehrheit der Stadt-
räte erhielt. Auch in Zukunft werden wir uns gegen 
erneute Steuererhöhungen einsetzen.

Der Erhalt unserer Heimat steht an erster Stelle, 
Windkraftanlagen lehnen wir kategorisch ab.

Wir haben uns für unsere Mitbürger in der Vergan-
genheit eingesetzt und werden dies auch in Zukunft 
tun.

Wir bitten um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme für 
unsere weitere Mitarbeit im Stadtrat Ohrdruf und sei-
nen Ortsteilen.

Für eine gemeinsame Zukunft

Hans-Ulrich Knoll
Fraktionsvorsitzender
AfD Stadtratsfraktion Ohrdruf

           Unsere Kandidaten v.l.n.r.

AM 26.5. 
AfD!



Die  Wirtschaft in Ohrdruf soll wachsen. Unsere 
Wirtschaft wächst aber nicht, sondern sie scheint 
sogar rückläufig zu sein. Deshalb setzen wir uns für 
den Erhalt und die Stärkung unserer Familienbe-
triebe ein.
Wir setzen uns im Rahmen unserer Möglichkeiten 
für Verbesserungen der Infrastruktur des beste-
henden Gewerbegebietes ein.
Die Gesamterschließung des Gewerbegebietes III 
lehnen wir momentan ab. Die Voraussetzungen für 
die Kompletterschließung des Gewerbegebietes III 
sind unter den gegebenen politischen Bedingun-
gen nicht gegeben.

Ohrdruf gehört zu den im ländlichen Raum noch 
relativ gut angeschlossenen Orten des Landkreises.
Die eventuelle Wiederinbetriebnahme der Ohra-
talbahn sehen wir kritisch, generell würden wir die 
Wiederinbetriebnahme der Bahnstrecke begrüßen.

Ohrdruf ist eine Dauerbaustelle, aber wo gebaut 
wird, ist Bewegung. Wir befürworten, bereits be-
gonnene Baumaßnahmen fortzusetzen, und 
setzen uns für eine moderne, in Anlehnung des 
historischen Stadtbildes, innerstädtische Lücken-
bebauung ein.
Wir setzen uns für weniger Bürokratie bei Bauge-
nehmigungen im Privat- und Firmenbereich unter 
Ausschöpfung der gesetzlichen Spielräume ein.
Angesichts der finanziellen Lage der Stadt befür-

Unser Programm für die Stadtratswahl 2024 heimatbezogene Betreuung unserer Kinder ein. 

Der Erhalt unserer Schulstandorte ist für uns 
sehr wichtig, deshalb ein haben wir sowohl im 
Stadtrat als auch im Kreistag für den Erhalt un-
serer Schulen gestimmt.

 
Unsere Innenstadt verödet? Keine Besserung in 
Sicht? Wir setzen uns ein: 
Für einen (unter Einbezug aller Gebäudeeigen-
tümer) prämierten Ideenwettbewerb, welche 
Möglichkeiten es für eine sinnvolle Neunutzung 
der ehemaligen Geschäfte geben könnte.
Die Stadtentwicklungsplanung mit allen Ortstei-
len ist weiter zu führen.

Für unser soziales Miteinander haben die Verei-
ne einen hohen Stellenwert und müssen deshalb 
weiterhin unterstützt und gefördert werden.  

Die Natur ist unser höchstes Gut.

Wir setzen uns für die fachlich sinnvollste Wie-
deraufforstung unserer Stadtwaldflächen nach 
dem Vorbild unserer Vorfahren als Mischwald 
ein.

Windparkanlagen in unseren Wäldern und Au-
enlandschaften lehnen wir kategorisch ab.

worten wir nur noch Baumaßnahmen, die funk-
tional für Ohrdruf und Gemeinden wichtig sind. 
Schwerpunkte für die kommenden Jahre sind: Der 
weitere Ausbau von städtischem Wohneigentum 
in behinderte, altersgerechte und bezahlbare Woh-
nungen, der Umbau des Wölfiser Stadtbades und 
die Sanierung des Tobiashammers. Prestige-Ob-
jekte müssen auf Grund der veränderten Haus-
haltslage überprüft und gegebenenfalls zurückge-
stellt werden.

Die Familie ist die kleinste Zelle der Gesellschaft, 
die Gesundheit ist unser höchstes Gut, die Bildung 
ist der Grundstein des Miteinanders. Ohrdruf hatte 
viele familienfreundliche Ausflugsziele.
Die Schaffung einer Begegnungsstätte für Jung und 
Alt, für Behinderte und Nichtbehinderte ist eine vi-
sionäre, aber reale Möglichkeit zur Verbesserung 
des Freizeitangebotes der Stadt für Einheimische 
und Touristen.
Unter Berücksichtigung der örtlichen Gegeben-
heiten bietet sich die Erweiterung des Technischen 
Museums Tobiashammer im Süd-/Ostbereich der 
Scheune Dampfmaschine in Richtung Kienberg an. 

Wir setzen uns für einen Seniorenpass, welcher in 
allen kommunalen Einrichtungen der Stadt Ohr-
druf und ihrer Ortsteile Gültigkeit hat, ein.

Die medizinische Grundversorgung ist ein Haupt-
anliegen von uns. Im Rahmen der Möglichkeiten 
unterstützen wir Maßnahmen zur Gewinnung von 
ärztlichen Neuzugängen.

Die deutsche Muttersprache ist unser wertvolls-
tes Kulturerbe. Deshalb lehnen wir das Gendern in 
unserem kommunalpolitischen Verantwortungs-
bereich ab und setzen uns für eine kindgerechte, 

Unsere Gesetze gelten für uns Einheimische 
wie auch für die neuen Mitbürger. Wir setzen 
uns ein für:
Eine Sicherheitspartnerschaft mit der Polizei, 
die flächendeckende Stärkung der Polizeiprä-
senz - kein Drogenmissbrauch in Ohrdruf!
Die Stärkung des Ordnungsamtes zur Wahr-
nehmung der Interessen aller Mitbürger, die 
in Ruhe und Frieden leben wollen. Schwer-
punkte sind dabei u.a.: Bereiche um die Kin-
der- und Bildungseinrichtungen sowie Spiel-
plätze.
Ordnung und Sauberkeit bei den Wertstoffer-
fassungsstellen.
Wir wollen keine Parallelgesellschaften, son-
dern ein friedliches Miteinander mit allen 
Bürgern in unserer Heimatstadt.
Wer sich nicht an unsere Gesetze und Regeln 
hält, gehört nicht in unserer Gemeinschaft.

2019 war Ohrdruf durch das Gewerbegebiet 
relativ wohlhabend. Doch dann kam 2020 
Corona und 2022 der Ukrainekrieg. Infolge 
der daraufhin getroffenen Regierungsmaß-
nahmen der sogenannten Ampelregierung 
sanken u.a. die Steuereinnahmen aus dem 
Gewerbegebiet deutlich. Deshalb müssen alle 
städtischen Vorhaben geprüft und der finan-
ziellen Situation angepasst werden.
Erneute Steuererhöhungen lehnen wir ab.
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